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Marburger Forschungsstelle für Lebensmittelrecht: Neuer Vorsitz des Fördervereins 

RAin Angelika Mrohs zur Vorsitzenden des Fördervereins gewählt 

 

< Marburg/Berlin 6. Dezember 2024 > Die Mitgliederversammlung des Vereins zur Förderung der 

Forschungsstelle für europäisches- und deutsches Lebensmittel- und Futtermittelrecht an der Philipps-

Universität Marburg e.V. hat am 5. Dezember 2024 Frau Rechtsanwältin Angelika Mrohs, 

Geschäftsführerin beim Lebensmittelverband Deutschland e.V., Berlin, zur neuen Vorsitzenden 

gewählt. Sie folgt auf Rechtsanwalt Christof Crone (Der Backzutatenverband e.V., Berlin), der das 

Amt seit 2016 innehatte, der auf eigenen Wunsch für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung 

stand. 

 

„Mir war sehr wichtig, das Amt an jemanden weiterzugeben, der nicht nur eine hohe Fachkompetenz 

im Lebensmittelrecht aufweist, sondern gut vernetzt ist in der „Szene“ und außerdem ein gerüttelt 

Maß Enthusiasmus und Engagement an den Tag legt“, so der scheidende Vorsitzende, „Frau Mrohs ist 

aus meiner Sicht die ideale Besetzung für das Amt. Durch ihre Stellung in der Leitung des 

Spitzenverbands der deutschen Lebensmittelwirtschaft wird zudem die hohe Wertigkeit der Förderung 

des lebensmittelrechtlichen Nachwuchses hervorgehoben, der sich die Marburger Forschungsstelle 

verschrieben hat“. 

 

„Fortbildung im Bereich Lebensmittelrecht war und ist für die Lebensmittelwirtschaft ein zentrales 

Thema. Deshalb haben wir uns bereits in den vergangenen Jahren kontinuierlich im Verein zur 

Förderung der Forschungsstelle engagiert. Das Angebot der Forschungsstelle spielt im 

Lebensmittelrecht eine besondere Rolle. Ich freue mich deshalb, dass ich mich als Vorsitzende des 

Fördervereins nunmehr noch stärker einbringen kann und möchte Christof Crone für sein Engagement 

in den letzten 8 Jahren besonders danken.“ 



 

In seinem Amt des 1. Stellvertretenden Vorsitzenden bestätigt wurde Rechtsanwalt Christian Steiner 

(Syndikus beim Verband der Getreide-, Mühlen- und Stärkewirtschaft e.V., Berlin). Auch Prof. Dr. 

Gerd Weyland (Weyland Koerfer Rechtsanwälte, Gummersbach) wurde erneut in das Amt des 2. 

Stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. Zum erweiterten Vereinsvorstand gehören nach den 

turnusmäßigen Neuwahlen von Anfang Dezember außerdem Prof. Dr. Stefanie Hartwig (ZENK 

Anwälte, Hamburg), Prof. Dr. Ulrich Busch (Bayerisches Landesamt für Gesundheit und 

Lebensmittelsicherheit), Rechtsanwalt Peter Hahn, Berlin, und Rechtsanwalt Christopher Kruse 

(Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V., Berlin). Rechtsanwalt Tobias Schumacher 

(Verband Deutscher Großbäckereien e.V., Düsseldorf) wurde in seinem Amt als Rechnungsprüfer 

bestätigt. 

 

Der Verein zur Förderung der Forschungsstelle für Lebens- und Futtermittelrecht an der Philipps-

Universität versteht sich als Plattform für alle, die an lebensmittelrechtlichen Fachfragen interessiert 

sind. 2005 gegründet, unterstützt der Verein seither ideell und finanziell verschiedene Formate zur 

Weiterbildung, darunter die Marburger Lebensmittelrechtsakademie. Diese bundesweit einzigartige 

Fortbildungsveranstaltung richtet sich an Personen mit juristischem, aber auch 

naturwissenschaftlichem Bildungshintergrund. In drei Blöcken von je einer Woche Dauer bietet sie 

Interessierten aus Beruf und Studium einen systematischen Einstieg in die Grundlagen des 

Lebensmittelrechts und benachbarter Fachdisziplinen. Als fester Programmpunkt im Herbst jeden 

Jahres fokussiert der Marburger Workshop zum Lebensmittelrecht auf aktuelle fachbezogene 

Entwicklungen. Das Marburger Symposium zum Lebensmittelrecht hat sich mittlerweile als fester 

Treffpunkt all jener etabliert, die sich in ihrer beruflichen Praxis lebensmittelrechtlichen 

Sachverhalten befassen – oder dies in Zukunft tun wollen. 

 

Über die Forschungsstelle für Lebensmittelrecht Marburg 

Fortbilden und forschen rund um das Thema Lebensmittelrecht: Das sind die zentralen Ziele der 

Forschungsstelle für Europäisches Lebensmittel- und Futtermittelrecht an der Philipps-Universität 

Marburg. Zu ihrem Angebot zählt unter anderem die Lebensmittelrechtakademie, eine dreiwöchige 

Fortbildung für Jurist:innen und Naturwissenschaftler:innen. Ein Förderverein, bestehend aus 

Vertreter:innen der Lebensmittelwirtschaft, Hochschulen, Verbänden, Fachkanzleien, Verlagen und 

Behörden, unterstützt die Aktivitäten der Forschungsstelle finanziell wie ideell. Für weitere 

Informationen: www.forschungsstelle-lebensmittelrecht.de 
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